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Eltern werden durch neue Beitragstufen um bis zu 51 Euro entlastet werden

Neue Kita-Staffel kommt
zum 1. August 2015

(jan) Hildesheim. Ein Jahr später
als von Oberbürgermeister Dr. Ingo
Meyer ursprünglich gewünscht
kommt die neue Kita-Entgeltstaffel.
Zum 1. August 2015 werden die be-
stehenden, nach Elterneinkommen
festgelegten Stufen um drei neue
erweitert, die Betreuungsentgelte
sollen so gerechter an die Eltern-
Einkommen angepasst werden.

Der Höchstsatz für eine Ganztags-
betreuung soll nicht heraufgesetzt
werden, er liegt nach wie vor bei 339
Euro für Krippen, bei 239 Euro für

Kindergärten und Horte. Die Erspar-
nis der Eltern reicht je nach Stufe
und Betreuungsform von 2 Euro pro
Monat bis zu 51 Euro. Der Stadt
fehlen durch die Absenkung jährlich
262.000 Euro in der Kasse.

Diese Lücke und eine aus ihrer
Sicht nicht ausreichend fundierte
Gegenfinanzierung hatte die rot-
grüne Mehrheitsgruppe im vergan-
genen Jahr noch veranlasst, die neue
Staffel abzulehnen.

Nun sahen SPD und Grüne die
Mindereinnahmen im Gesamt-

haushalt vertretbar aufgefangen
und votierten am Montag gemein-
sam mit den anderen Fraktionen für
die Einführung zum neuen Kinder-
gartenjahr 2015.

Die Mehrheitsgruppe wollte auch
ihre Glaubwürdigkeit nicht aufs
Spiel setzen: Schließlich hatten sie
Meyer und deren Forderung nach
Entlastung der Eltern bereits im
OB-Wahlkampf unterstützt und im
vergangenen Jahr zugesichert, eine
neue Staffel sobald wie möglich ein-
zuführen.

Die neue Entgelttabelle gilt ab dem 1. August 2015. Quelle: Stadt Hildesheim/Grafik: Möller

Kita-Entgelt-Staffel ab 1. August 2015
Beitragsstufen Betreuung in einer Krippe Betreuung in Kindergarten und Hort

über der Netto-
Einkommensgrenze

4 Stunden 8 Stunden 4 Stunden 8 Stunden

bisher ab 8/2015 bisher ab 8/2015 bisher ab 8/2015 bisher ab 8/2015

Stufe 0 0,00 € bis 100,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Stufe 1 100,01 € bis 200,00 € 43 € 41 € 57 € 53 € 25 € 24 € 40 € 38 €

Stufe 2 200,01 € bis 300,00 € 86 € 81 € 113 € 107 € 50 € 48 € 80 € 75 €

Stufe 3 300,01 € bis 400,00 € 129 € 122 € 170 € 160 € 76 € 72 € 119 € 113 €

Stufe 4 400,01 € bis 500,00 € 172 € 163 € 226 € 214 € 101 € 96 € 159 € 151 €

Stufe 5 500,01 € bis 750,00 € 215 € 176 € 283 € 232 € 126 € 104 € 199 € 163 €

Stufe 6 750,01 € bis 1.000,00 € 215 € 190 € 283 € 249 € 126 € 112 € 199 € 176 €

Stufe 7 1.000,01 € bis 1.250,00 € 232 € 203 € 305 € 267 € 136 € 120 € 215 € 188 €

Stufe 8 1.250,01 € bis 1.500,00 € 232 € 217 € 305 € 285 € 136 € 128 € 215 € 201 €

Stufe 9 1.500,01 € bis 2.000,00 € 258 € 231 € 339 € 303 € 152 € 136 € 239 € 214 €

Stufe 10 2.000,01 € bis 2.500,00 € 258 € 244 € 339 € 321 € 152 € 144 € 239 € 226 €

Stufe 11 über 2.500,00 € 258 € 258 € 339 € 339 € 152 € 152 € 239 € 239 €

Einkommensgrenze: bei 2 Personen 1.343 € bei 3 Personen 1.699 € bei 5 Personen 2.416 €bei 4 Personen 2.055 €

Für jedes weitere Familienmitglied Erhöhung der Einkommensgrenze um 356 €

■ Mein Sonntag.
Mein KEHRWIEDER

Demo-Termin geändert

Nazis wollen
am 21. März
marschieren

(jan) Hildesheim. Die Organisato-
ren der Nazi-Demo haben ihren für
den 31. Januar geplanten Umzug
abgesagt – und stattdessen eine
Demonstration für den 21. März
angemeldet. Offensichtlich eine
bewusste Provokation gegenüber
der Stadt und dem Rat: Am 22. März
beginnen mit dem Gedenktag an die
Bombardierung Hildesheims im Jahr
1945 die offiziellen Veranstaltungen
zum Stadtjubiläum. Oberbürgermeis-
ter Dr. Ingo Meyer und Vertreter der
Ratsfraktionen haben am Montag in
einer Resolution ausdrücklich gegen
Antisemitismus und Rassismus Stel-
lung bezogen und klar gestellt, dass
Hildesheim eine weltoffene Stadt sei
und sich gerade im Jubiläumsjahr
auch so präsentieren wolle. Anhän-
ger der Partei „Die Rechte“ hatten die
Ratssitzung verfolgt und verließen
nach Beschluss der Resolution de-
monstrativ laustark den Saal. Meyer
hatte zuvor klar gemacht, dass sich
die Verwaltung zwar an Recht und
Gesetz halten müsse und die Nazi-
demo nicht einfach verbieten könne.
Er wünsche sich aber, dass bei einer
Gegenveranstaltung möglichst viele
Bürger gegen Rechtsextremismus
auf die Straße gehen. „Ich werde
natürlich selbst auch dabei sein“,
kündigte er an.

Stadtführungen
zum Jubiläum
Hildesheim. Anlässlich des

1.200-jährigen Jubiläums des Bis-
tums und der Stadt Hildesheim ver-
anstaltet die Volkshochschule für
das Jahr 2015 gemeinsam mit der
Stadtführergilde und den Kostüm-
führern eine Stadtführungsreihe, in
der prägende historische Ereignisse,
Personen und Orte der gesamten
Hildesheimer Stadtgeschichte von
815 bis heute vorgestellt werden.
Ab Januar beginnen die Stadtrund-
gänge, die ausgehend vom 9. Jahr-
hundert jeweils Monat für Monat
thematisch durch die folgenden
Jahrhunderte der Geschichte Hildes-
heims voranschreiten. Auftakt ist am
11. Januar, wenn es um den früheren
West-Ost-Handelsweg von Flandern
nach Nowgorod, den Hellweg, geht,
der über die Furt in der Innerste und
über den Domhof führte. Beginn
dieser Führung ist um 14 Uhr, Treff-
punkt ist am Domhof, die Teilnahme-
gebühr beträgt 5 Euro.

Zonta-Kalender:
Die Zahlen

Hildesheim. Die aktuellen Ge-
winnzahlen des diesjährigen Ad-
ventskalenders des Zonta-Clubs
lauten wie folgt:
15. Dezember: 206, 3134, 2823,

2704.
16. Dezember: 1155, 415, 1891,

1520.
17. Dezember: 1002, 242, 629,

677.
18. Dezember: 3445, 3183, 2120,

441.
19. Dezember: 851, 2856, 2960,

2694, 2784.
20. Dezember: 1117, 1729, 1128,

1733.
21. Dezember: 899, 761, 1680,

2343.
22. Dezember: 860, 1971, 1825,

506.

Musik zur
Weihnacht

Hildesheim. Das Ensemble „Jo-
hann Joseph Fux“ tritt am heutigen
Sonntag, 21. Dezember, um 16 Uhr
in der evangelisch-reformierten
Kirche am Immengarten 22 auf. Der
Eintritt ist frei. Musik zur Christnacht
erklingt am Heiligabend um 23 Uhr
wieder in der Zwölf-Apostel-Kirche.
Das Fux-Ensemble musiziert Vokal-
und Instrumentalkompositionen alter
und neuer Meister.

Zimmerbrand im Fahrenheitgebiet: Zehnjährige war rechtzeitig aufgewacht

Tochter weckt Familie und
rettet so wohl vier Leben

(jan) Hildesheim. Der aufmerk-
samen zehnjährigen Tochter hat
eine vierköpfige Familie aus dem
Fahrenheit zu verdanken, dass sie
nicht schwer verletzt wurde – viel-
leicht sogar, dass Eltern und Kinder
nicht erstickten.

Es war in der Nacht zu Montag,
als das Mädchen gegen 1.45 Uhr
aufwachte – sie hörte seltsame
Geräusche in der Wohnung, irgend-
etwas knisterte. Als die Zehnjährige
auf den Flur ging, um der Sache auf
den Grund zu gehen, stieg ihr bereits
beißender Rauch in Augen und Nase.

Sie öffnete die Wohnzimmertür und
sah sich einer regelrechten Wand aus
dichtem Qualm gegenüber. Schnell
schloss sie die Tür wieder und weckte
ihre Eltern sowie ihren 20-jährigen
Bruder. Alle vier konnten sich so
mit nur leichter Rauchvergiftung in
Sicherheit bringen, mussten dann
aber von draußen mit ansehen, wie
sich die Flammen im Wohnzimmer
voran fraßen.

Die alarmierte Feuerwehr lösch-
te die Flammen und blies mit ei-
nem großen Lüfter den Qualm aus
Wohnung und Treppenhaus. Doch

die Zimmer sind bis auf weiteres
unbewohnbar, die Stadt vermittel-
te der Familie zunächst eine Not-
unterkunft. Wie die Brandermittler
der Hildesheimer Polizei schließ-
lich feststellten, war das Feuer of-
fensichtlich durch einen Defekt im
Fernseher der Familie ausgebrochen,
das alte Röhrengerät war offensicht-
lich implodiert.

Die Berufsfeuerwehr empfiehlt
anlässlich des insgesamt glimpf-
lichen Ausgang des Brandes erneut,
in jedem Haus und jeder Wohnung
Brandmelder zu installieren.

Fair
geht vor

(jan) Hildesheim. Hildesheim soll
„Fair Trade Town“ werden – das hat
der Rat am Montag beschlossen.
Dieses Zertifikat vergibt der Verein
„Transfair“ an Städte, die sich er-
kennbar bemühen, den Handel mit
fair gehandelten Produkten zu för-
dern – vielen Verbrauchern dürften
die Fairtrade-Siegel für einzelne Pro-
dukte wie Kaffee oder Obst bekannt
sein. Sie zeige, dass die Herstel-
lerbetriebe Mindeststandards bei
Löhnen und Arbeitnehmerrechten
einhalten.

Die rot-grüne Mehrheitsgruppe,
die den Beschluss-
vorschlag in den Rat
eingebracht hatte,
verspricht sich da-
von ein wachsendes
Bewusstsein bei den
Hildesheimern für
die Situation von
Arbeitnehmern in Billiglohnländern
und einen steigenden Absatz von
fair gehandelten Produkten. In
der Region sind bereits Hannover,
Braunschweig und Garbsen als „Fair
Trade Towns“ registriert. Damit sich
Hildesheim offiziell als „faire Stadt“
bezeichnen darf, müssten neben dem
nun erfolgten Ratsbeschluss weitere
Bedingungen erfüllt sein. Zum einen

muss eine Steuerungsgruppe einge-
setzt werden, deren Mitglieder aus
Verwaltung oder Politik, Einzelhan-
del und Gesellschaft die Aktivitäten
rund um den fairen Handel voran-
treiben und koordinieren. Deswei-
teren sollen in mindestens 20 Ge-
schäften mindestens zwei Produkte
aus fairem Handel angeboten und
in mindestens zehn Gastronomie-

betrieben mindestens zwei fair ge-
handelte Produkte ausgeschenkt
werden. Die Steuerungsgruppe muss
nun zunächst feststellen, ob dieser
Punkt womöglich bereits erfüllt wird.
Außerdem muss die lokale Initiative
nachweisen, dass sie Öffentlich-
keitsarbeit betreibt, um den fairen
Handel und die Angebote bekannter
zu machen.

Stadtrat will fairen Handel fördern: Hildesheim soll „Fair Trade Town“ werden

„Transfair“ will, dass Arbeitnehmer wie dieser Kaffeean-
bauer in Peru fair bezahlt werden und dass mehrMenschen
die „fairen“ Produkte auch kaufen. Fotos: Transfair e.V.
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Fleischerfachgeschäft

31174 Ottbergen · Im Winkel 2
Telefon 0 51 23-17 37
31249 Hohenhameln

Marktstraße 22
Telefon 0 51 28-40 37 96
www.riedel-fleischerei.de

Riedels Weihnachtsangebot!
Frische schlesische
weiße Bratwurst 100 g1,09

Wir halten für Sie bereit:
Rinder- und Schweinefilet, Kalbsschnitzel,

Tafel-Spitz, brauner Streifen,
Puten- und Hähnchenbrust und vieles mehr!

5050

Das Team der Fleischerei Riedel wünscht
Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest 2014!

o. 22.12.–Mi. 24.12.2014

Rinder-Rouladen
aus der Oberschale 100 g1,11
Jungschweinrücken
mild gepökelt 100 g–,77
Schnittlauch-Fleischwurst
„Gold-Prämiert 2014“ 100 g–,99
gek. Hinterschinken
saftig lecker 100 g1,69
Lachsschinken
aromatisch geräuchert 100 g1,59
Geflügelsalat
lecker, hausgemacht 100 g1,49

–,77–,77

WeihnachtsbäumeausBurgstemmen
( Große Auswahl an Nordmanntannen,

Nobilistannen, Korktannen, Blaufichten,
Fichten, Schwarzkiefern

( frisch aus eigenen Plantagen
( in jeder Größe
( auch zum Selberschlagen
( auch Bäume mit Ballen

Für Ihr leibliches Wohl:
( Bratwurst, Glühwein, Kakao u.a.

Folgen Sie in Burgstemmen unseren Hinweisschildern!

Baumschule Deutschle •☎ (0 50 69) 22 54
Berkel 4 · 31171 Nordstemmen/OT Burgstemmen

Burgstemmen

B1

Hildesheim

Nordstemmen

Elze

Gronau

➝

www.wohnmobile-hannover.de
30966 Hemmingen · Wilh.-Röntgen-Str. 4

Tel. (0511) 2628233
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Seniorenwohnpark

Wir verbinden kompetente Pflege und

Betreuung mit behaglicher Wohnkultur und

fairen Preisen. In Niedersachsen gehören wir

nun auch offiziell zu den hochqualitativen und

besten Pflegeeinrichtungen. MdK-Benotung:

Obernweg 21, Giesen

Tel. 05121 - 283 57 84

www.senioren-wohnpark.net

Pflegenote 1,0 (sehr gut)
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Kalkputzschule.de

Braunkohl-Wanderung
Geräucherte Bregenwurst, frische Bregenwurst,

Bauchfleisch, Kasslerbraten u. Petersilienkartoffeln

satt p.P. €13,50Schnitzel-Buffet satt
23.01., 30.01. und 06.02.15 (freitags) von 18.30–20.30 Uhr

Frische gemischte Salate mit Hausdressing oder Essig+Öl.
Schnitzel: Schnitzel mit Tomaten und Mozzarella überbacken

Schnitzel mit Ananas und Käse überbacken
Wiener Schnitzel, Cordon bleu, Knusper-Schnitzel

Saucen: Waldpilzsauce, Zigeunersauce, Sambalsauce (scharf)
Beilagen: Bratkartoffeln, Gemüse, Kartoffelspalten,

Folienkartoffel mit Kräutersauerrahm
Verschiedene Cremes p.P. €11,90

Außerhalb der Buffet-Termine p.P. 3,- € Aufschlag (für Gruppen ab 15 Pers.)
Kinder: 0-3 Jahre frei, 3-10 Jahre 1/2 Preis, 10-12 Jahre 2/3 Preis

Förster Straße
31177 Harsum

☎ (05127) 409788
Täglich 11.30–22.00 Uhr geöffnet

www.kuckuck-harsum.de

Geräucherte Bregenwurst, frische Bregenwurst, 
Bauchfleisch, Kasslerbraten u. Petersilienkartoffeln

selbstgebac
kene

KuchenKuchen

Täglich 11.30–22.00 Uhr geöffnetTäglich 11.30–22.00 Uhr geöffnet
Montag–Freit

ag:

Mittagstisch

ab € 5,90

Um Tischreserv
ierung

wird gebeten

Kalkputzschule.de


